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Anfrage des Ratsherrn König in der Sitzung des Bau- und Verkehrsausschusses am 
14.01.2009. 
Abgestellte Anhänger an der B 229 
 
 
 
Ratsherr König wird immer wieder auf die Situation an der B 229 aus der Bürgerschaft 
angesprochen.  
Beim Ankoppeln der Anhänger soll es immer wieder zu gefährlichen Situationen kommen, da 
eine Fahrbahn blockiert wird. (Anmerkung: in diesem Bereich ist eine Geschwindigkeit von 
100 km/h erlaubt). 
 
Hierzu wurde der Landesbetrieb Straßen NRW als Straßenbaulastträger schriftlich um eine 
Stellungnahme gebeten. Ende Januar lag der Verwaltung die Beantwortung vom 
Landesbetrieb vor.  Hiernach hat die Auswertung der Unfallzahlen keine Unfallsituation mit 
den parkenden LKW ergeben. Auch werden aus Sicht des Landesbetriebes durch die dort 
abgestellten Fahrzeuge keine Behinderungen des fließenden Verkehrs verursacht.   
Nach Überprüfung der Verwaltung hält diese jedoch ein eingeschränktes Halteverbot für  
sinnvoll, damit die B 229 zumindest nicht mehr von LKW`s blockiert wird.  
 
 
 
 
 
Der Bürgermeister  
Im Auftrag 
 
 
 
Bärwolf 
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